
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseinformation 

 

 

Qualität im Interesse der Patienten:  

Lohfert-Preis 2014 geht an das „Patient Blood Management“-

Programm am Universitätsklinikum Frankfurt  

 

Hamburg, 25. September 2014 – In Anwesenheit der Schirmherrin Gesund-

heitssenatorin Cornelia Prüfer-Storcks überreichte der Stifter Dr. Christoph 

Lohfert den Lohfert-Preis 2014 an den diesjährigen Preisträger: das „Patient 

Blood Management“-Programm am Universitätsklinikum Frankfurt am Main. 

Die feierliche Preisverleihung fand in Hamburg im Rahmen des 10. Gesund-

heitswirtschaftskongresses statt. Die Auszeichnung ist dotiert mit 20.000,- 

Euro. 

 

Initiiert wurde das prämierte Projekt unter der Leitung von Prof. Dr. Dr. med. 

Kai Zacharowski, FRCA und den Mitarbeitern Prof. Dr. med. Patrick 

Meybohm und Dr. med. Dania Fischer von der Klinik für Anästhesiologie, 

Intensivmedizin und Schmerztherapie sowie vom Institut für Transfusions-

medizin und Immunhämatologie DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg 

– Hessen gGmbH unter der Projektleitung von Prof. Dr. med. Dr. h.c. Erhard 

Seifried und den Mitarbeitern Dr. med. Christof  Geisen und Dr. med. Markus 

Müller. Im Fokus des klinischen Projektes „Patient Blood Management“ ste-

hen ein rationaler und patientenorientierter Umgang mit der wertvollen und 

knappen Ressource „Blut“ und der optimale Einsatz von Fremdbluttrans-

fusionen. 

 

Der Lohfert-Preis stand 2014 unter dem Thema: „Qualitätssichernde Kon-

zepte in Krankenhäusern und Kliniken zum Fehler- und Risikomanagement 

aus der Sicht des Patienten“. Der diesjährige Preisträger wurde von einer 

unabhängigen Jury mit namhaften Vertretern aus dem Gesundheitswesen 

aus über 50 eingegangenen Bewerbungen ausgewählt.  

 

Vier weitere eingereichte Projekte wurden von der Jury mit einer Lobenden 

Erwähnung ausgezeichnet (alph.): 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 das Projekt „AKTION Saubere Hände – ein Interventionsprogramm 

zur nachhaltigen Verbesserung der Händehygiene Compliance in 

deutschen Gesundheitseinrichtungen mit Etablierung von nationalen 

Messsystemen“, initiiert vom Institut für Hygiene und Umweltmedizin 

der Universitätsmedizin Berlin-Charité;  

 

 das Internetportal „kinderdosierungen.ch“ des Pharmazeutischen 

Dienstes des Kinderspitals Zürich – Eleonorenstiftung;  

 

 das Projekt „Medikationsmanagement im Rahmen der Apotheken-

betriebsordnung“ der Zentralapotheke der Kliniken der Stadt Köln 

gGmbH sowie 

 

 das Projekt „Stationsapotheker“ der Zentralapotheke des KRH 

Klinikums Region Hannover. 

 

Die Lohfert Stiftung prämiert und fördert mit dem Lohfert-Preis praxiserprobte 

und nachhaltige Konzepte, die den stationären Patienten im Krankenhaus, 

seine Bedürfnisse und seine Interessen in den Mittelpunkt rücken. Der 

Lohfert-Preis unterstützt insbesondere Projekte, die in der Lage sind, den 

Weg des Patienten im Krankenhaus, die Kommunikation dort und die 

Patientensicherheit nachhaltig zu verbessern.  

 

Auch für das Jahr 2015 lobt die Lohfert Stiftung den Lohfert-Preis wieder aus. 

Diesmal steht er unter dem Titel: „Verfahren und Konzepte zur systema-

tischen Fehlermessung in der stationären Krankenversorgung“. Bewerbungen 

können ab sofort unter: bewerbung@lohfert-stiftung.de eingereicht werden. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 28. Februar 2015.  

 

 

Hintergrundinformationen zu dem mit dem Lohfert-Preis 2014 ausgezeich-

neten Projekt: siehe www.patientbloodmanagement.de 

 

 

Für Rückfragen zum Lohfert-Preis: 

Lohfert Stiftung 

Christiane Jessen 

Am Kaiserkai 19 

20457 Hamburg 

Tel.:  040-55 77 54 00 

Mail: cj@lohfert-stiftung.de 

www.lohfert-stiftung.de 
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